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Neujahrsempfang am 9. Januar 
im Gemeindehaus Berg 
Mit einem bebilderten Jahresrückblick 
über verschiedene Ereignisse und vielen 
schönen Veranstaltungen der Kirchen, 
Vereine, Schulen und Gruppierungen ließ 
Ortsvorsteher Andreas Lipp das Jahr 2025 
Revue passieren. Außerdem gab er einen 
kurzen Themenausblick auf das Jahr 2026.
 

Das vergangene Jahr 2025 war erneut „ein 
Jahr zum Abschalten“. Diesen Impuls hatte 
vermutlich nicht nur Ortsvorsteher Lipp an-
gesichts der vielen negativen Nachrichten 
über Kriege, Verderben, Hass, Wirtschafts-
krise und auch die finanziell angespannte 
Lage – nicht nur bei der Stadt Friedrichs-
hafen. Trotz allem haben Ortschaftsrat und 
Verwaltung sich nicht beirren lassen, son-
dern nach vorne geschaut und vieles ge-
meinsam auf den Weg gebracht, wie z. B. 
den Bebauungsplan Reinachweg-Süd, die 
Entwicklung aus dem Rahmenplan Orts-
mitte Ailingen zu einem Bebauungsplan, 
die Ertüchtigung des Särlebachs im Rah-
men des Starkregenrisikomanagements, 
ein Nahwärmenetz für Ailingen beschlos-
sen, Temporeduzierungen für weitere viel 
befahrene Straßen durch den Lärmaktions-
plan 4 erwirkt und die Satzung der Stiftung 
AKTION GEMEINSINN überarbeitet um 
weitere Projekte zu fördern und zu unter-
stützen.

Finanzen, Wachstum, Kinderbetreuung und 
Politik – die Themen aus dem vergangenen 
Jahr bestimmen auch die tagtägliche Arbeit 
für das Jahr 2026. Trotz finanzieller Eng-
pässe hat die Stadt Friedrichshafen – mit 
zum Teil schmerzlichen Eingriffen – einen 
genehmigungsfähigen Haushalt vorgelegt 
und investiert auch in die Zukunft unserer 
Ortschaft. Als Beispiele nannte Ortsvorste-
her Lipp die Schaffung von neuem Wohn-
raum im Baugebiet Reinachweg-Süd, den 
Kauf eines Transporters für den Bauhof und 
eines neuen Tanklöschfahrzeugs TLF20 für 
die Feuerwehrabteilung sowie der Neuge-
staltung der Außenanlagen des Kindergar-
tens Sonnenschein in Berg.
Die Erholung der Haushalte wird noch ei-
nige Jahre dauern. Bis dahin sind weitere 
Einschnitte unvermeidbar. Doch mit dem 
Engagement der Bürgerinnen und Bürger, 
der Vereine und der Verwaltung bleibt Ailin-
gen eine lebendige und attraktive Ortschaft.
Ein hohes Gut der Demokratie sind Wahlen. 
Ortsvorsteher Lipp rief zum Abschluss sei-
ner Ansprache die Bürgerinnen und Bürger 
dazu auf, am 8. März bei der Landtags-
wahl von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
nehmen und sich am politischen Prozess 
zu beteiligen.

 
Erster Bürgermeister Fabian Müller be-
tonte in seinem Grußwort, dass es trotz an-
gespannter Haushaltslage gemeinsames 

Ziel sei, Vorhaben umzusetzen und auch 
die zukünftige städtebauliche Entwicklung 
der Ortschaft voranzutreiben wie z. B. mit 
der Aufstellung eines Bebauungsplans der 
Ortsmitte Ailingen und der Erschließung 
des Baugebiets Reinachweg-Süd. Außer-
dem hob er das ehrenamtliche Engage-
ment vieler Bürgerinnen und Bürger aus 
der Ortschaft hervor, die sich in vielen Ver-
einen, Gruppierungen und Institutionen für 
die Gemeinschaft in einer lebendigen und 
lebenswerten Ortschaft einsetzen.
Anlässlich seines bevorstehenden Weg-
gangs von der Stadtverwaltung richtete 
er noch persönliche Worte an das Gäs-
te. In Friedrichshafen konnte er wichtige 
Erfahrungen sammeln, Projekte von der 
Planung in die Umsetzung begleiten und 
für die Bürgerinnen und Bürger die Stad-
tentwicklung vorantreiben. Insbesondere 
dankte er für die gute Zusammenarbeit mit 
der Stadt- und Ortsverwaltung sowie dem 
Gemeinde- und Ortschaftsrat.

***
Traditionell werden beim Neujahrsempfang 
engagierte Menschen geehrt, die sich in 
besonderer Weise für die Ortschaft ver-
dient gemacht haben.
 

 
Seit 20 Jahren bekleidet Cäcilia Allgaier 
das Amt der Frauenbeauftragten im Vor-

Ailingen aktuell
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stand des VdK Ailingen. Sie organisiert alle 
Veranstaltungen, Versammlungen, Ausflü-
ge und Feiern, kümmert sich um den Be-
suchsdienst und hilft überall tatkräftig mit. 
Für ihr langjähriges Engagement wurde 
sie mit der Ailinger Ehrennadel in Silber 
ausgezeichnet.
 

 
Ebenfalls mit der silbernen Ehrennadel 
wurde Laura Bolz geehrt. Seit 28 Jahren 
ist sie aktive Musikantin im Musikverein Ai-
lingen. Von 2007 bis 2009 war sie Mitglied 
im Ausschuss, von 2009 bis 2013 zweiter 
Vorstand und anschließend bis 2023 erste 
Vorsitzende. Seit über 20 Jahren organi-

siert sie für den Musikverein das Ailinger 
Dorffest. Auch beim großen Jubiläum im 
vergangenen Jahr sowie der Finanzierung 
der neuen Uniformen hat sie sich maßgeb-
lich engagiert.
 

 
1994 trat Andreas Fesca in die TSG-Ab-
teilung Fußball ein und kümmerte sich zu-
nächst um die AH-Mannschaft. Von 2002 
bis 2012 übernahm er die Abteilungslei-
tung und ist seit 2024 Kassier. Da ihm die 
Jugendarbeit ein besonders großes An-
liegen ist, kümmerte er sich 13 Jahre als 
Jugendleiter um den Nachwuchs und ist 
bis heute Jugendtrainer. Darüber hinaus 
organisiert er für die Abteilung das Ailin-
ger Dorffest. Für sein ehrenamtliches En-
gagement wurde er mit der Ehrennadel in 
Silber ausgezeichnet.
 

 
Auch Ralf Lanz von den Ailinger Fußbal-
lern wurde mit der silbernen Ehrennadel 
geehrt. 1976 trat er in die Abteilung ein und 
war bis zu seinem 34. Lebensjahr aktiver 
Fußballer. Vier Jahre trainierte er die F- und 
E-Jugend und war Mitglied im Ausschuss. 
Von 2002 bis 2012 war er stv. Abteilungs-
leiter und seit 2014 leitet er die Abteilung 
Fußball. Gemeinsam mit Andreas Fesca 
steht Ralf Lanz für die Kontinuität und dem 
damit verbundenen sportlichen Erfolg der 
TSG, Abteilung Fußball.
 

  
Seit 1995 ist Liane Sutter aktive Sänge-
rin bei der Chorgemeinschaft Liederkranz. 

Von 2010 bis 2015 übernahm sie das Amt 
der Schriftführerin und seit 2016 ist sie 
Sprecherin des Chores KLANGVOLL. Sie 
ist unter anderem verantwortlich für die 
Organisation der Konzerte und der Mit-
gliederwerbung. Für ihre langjährige Tä-
tigkeit in der Vorstandschaft wurde ihr die 
Ehrennadel in Silber verliehen.
 

 
Für seine außerordentlich langjährigen Ver-
dienste für das Allgemeinwohl wurde Mi-
chael Fischer mit der Ehrennadel in Gold 
der Ortschaft Ailingen ausgezeichnet. Be-
reits mit 12 Jahren trat er in die Feuerwehr 
ein – damals noch in Friedrichshafen – da 
es in Ailingen noch keine Jugendfeuer-
wehr gab. 1991 gründete er diese dann 
gemeinsam mit Werner Späth und Alexan-
der Günthör und war außerdem bis 2005 
Schriftführer im Abteilungsausschuss. Seit 
2021 ist er Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr- Abteilung Ailingen, zuvor war 
er bereits 15 Jahre Stellvertreter von Wer-
ner Späth. Seit fast 34 Jahren ist er außer-
dem im Gesamtausschuss der Feuerwehr 
Friedrichshafen und seit 1998 Teil des Füh-
rungsstabes des Bodenseekreises und seit 
2017 stellvertretender Kreisbrandmeister. 
„Nebenbei“ ist er seit 2005 ehrenamtlicher 
Richter am Verwaltungsgericht und seit 
2018 am Arbeitsgericht. Bis 2016 war er 
noch Vorsitzender der CDU Ailingen und 
engagiert sich bis heute in verschiedenen 
Vereinen.
 

 
Mit schwungvollen Stücken umrahmte 
eine Abordnung des Musikvereins Berg 
unter der Leitung von Helmut Geray den 
kurzweiligen Neujahrsempfang. Im An-
schluss ließen viele Gäste den Abend in 
geselliger Runde ausklingen.

Ein großer Dank gilt der Pächtergemein-
schaft Berg für die Bewirtung, Bianca Götz 
für die herrliche Blumendekoration im Ge-
meindehaus sowie dem Team der Ortsver-
waltung für die Vorbereitung und Durch-
führung des Abends.

Notrufe, Notdienste
•	 Polizeinotruf	 110
•	 Feuerwehr, Notarzt	 112
•	 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	116 117
	 von 18 bis 8 Uhr
•	 Zahnärztlicher
	 Notfalldienst BW	 0761 120 120 00  
•	 DRK Friedrichshafen
	 Unfall- und
	 Krankentransport	 1 92 22
•	 Störungsdienst Strom, 
	 Erdgas, Wasser
	 Stadtwerk am See 	 0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe	 504-0
Evang. Diakonie	 92 26 56
Kath. Sozialstation	 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 17. Januar
Rathaus-Apotheke Immenstaad,
Hauptstraße 28, Tel. 07545 1355
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Sonntag, 18. Januar
Iris Apotheke Eriskirch,
Friedrichshafener Straße 39, 
Tel. 8093227
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  

Tagesaktueller Notdienst auch unter 	
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)
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Neues Fahrzeug für den Bauhof

 
Der Ailinger Bauhof hat ein neues Fahr-
zeug bekommen. Der allradgetriebene 
Pritschenwagen kann für alle anfallenden 
Arbeiten in und um Ailingen genutzt wer-
den.

Ortsbauamt derzeit nicht besetzt
Das Ortsbauamt Ailingen ist derzeit nicht 
besetzt. Bei dringenden Fragen zum Bau-
recht kontaktieren Sie bitte direkt das Bau-
ordnungsamt der Stadt Friedrichshafen 
oder das Amt für Stadtplanung.

Bauordnungsamt: 
Charlottenstr. 12, FN, T. 07541/203-54701, 
bauordnungsamt@friedrichshafen.de
Informationen zu den Bebauungsplänen 
der Gemarkung Ailingen erhalten Sie 
unter der Website 
www.gisserver.de/friedrichshafen/ 
oder vom
Amt für Stadtplanung und Umwelt: 
Charlottenstraße 12, FN, Tel. 07541/203-
54610, stadtplanung@friedrichshafen.de
Anfragen zum Baulastverzeichnis können 
Sie wie gewohnt bei der Ortsverwaltung 
Ailingen stellen.

Familienpflege
Nacharschaftshilfe 504-0
Evang. Diakonie 92 26 56
Kath. Sozialstation 2 21 01
Ambulante Hospizdienst 0173 371 1226 Seniorentreff Ailingen

Bodenseestraße 16

Einladung zu den Veranstaltungen

CAFETERIA
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer, 
kommen Sie ganz einfach her. 
Nächster Termin: Mittwoch, 21. Januar

Vorschau auf die nächsten 
Veranstaltungen:

SPIELENACHMITTAG
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 
26. Januar, 14 bis 17 Uhr statt.

FASNET in der CAFETERIA
Die Senioren-Fasnet im Senio-
rentreff feiern wir am Mittwoch, 

28. Januar ab 14 Uhr.
Wenn unsere Gäste mit einer Narren-Kap-
pe oder im Fasnets-Häs kommen, würden 

wir uns sehr freuen. Erna und Rudi Mohrs 
und das Cafeteria-Team
SENIORENWANDERUNG
Liebe Seniorinnen und Senioren,
es ist wieder so weit, unsere erste Wande-
rung im Jahr 2026 startet am Donnerstag, 
29. Januar.
Treffpunkt ist wie gewohnt um 14 Uhr 
auf dem Parkplatz am Roncalli-Haus. An-
schließend fahren wir nach Mimmenhau-
sen und parken auf dem Wanderparkplatz 
am Bifangweiher. Von dau aus führt uns 
unsere Wanderung am Martinsweiher und 
am Markgräfinweiher vorbei, durch den 
Wald und zurück zu unserem Ausgangs-
punkt. Nach der Wanderung ist eine Ein-
kehr vorgesehen. Da wir Winterzeit haben, 
ist eine dem Wetter angepasste Kleidung 
und auch passendes Schuhwerk zu emp-
fehlen.
Zu unserer Wanderung sind alle Seni-
orinnen und Senioren herzlich einge-
laden.
Wanderbegleiter: H. + F. Körbs
 
 

Öffnungszeiten
Ortsverwaltung Ailingen

www.ailingen.de l info@ailingen.de
Tel. 507-0

 
Montag bis Freitag  08 bis 12 Uhr
Montag  14 bis 17 Uhr
Donnerstag  14 bis 18 Uhr

Feuerwehrübung
Die nächste Übung ist am Freitag, 23. Ja-
nuar. 
Antreten um 19:30 Uhr.
Der Kommandant

Herausgeber:
Ortsverwaltung Ailingen, Tel. 507-0.
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Ortsvorsteher Andreas Lipp
für den übrigen Inhalt: Katharina Härtel
für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
E-Mail: info@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: mittwochs, 10 Uhr

Herstellung: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Telefon (07154) 82 22-0.

Redaktion: 
Ortsverwaltung Ailingen, Hauptstraße 2, 
Tel. (07541) 507-100, Fax 507-200.
E-Mail: c.maury@ailingen.de
Redaktionsschluss: dienstags, 12 Uhr
Erscheint wöchentlich freitags.

Dienstag, 20. Januar
Geschichtstreff
Gesellschaft für Geschichte und
Heimatpflege Ailingen-Berg
19:30 Uhr, Zunftstube NZ Ailingen

Samstag, 24. Januar
Narrenbaumstellen
Narrenzunft Ailingen
14 Uhr, Rathausplatz

Unsere Jubilare

90. Geburtstag
 

Am Samstag, 17. Januar, 
vollendet

Herr Alfons Waggershauser

das 90. Lebensjahr.

Wir gratulieren Herrn Waggershauser
sehr herzlich zu seinem Festtag.

Mögen ihm noch viele erfüllte und
gesegnete Jahre beschieden sein.

Außerdem feiern
 
am Montag, 19. Januar,
Herr Richard Supper, 
den 70. Geburtstag;
 
am Dienstag, 20. Januar,
Frau Malvinka Eberle, 
den 70. Geburtstag;
 
am Donnerstag, 22. Januar,
Frau Gertrud Hildebrand, 
den 70. Geburtstag;
 
am Freitag, 23. Januar,
Herr Gerhard Vallon, 
den 80. Geburtstag.
 
Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute.

Wir gratulieren Herrn Waggershauser
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Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  

verschiedene Feinkostspezialitäten 
und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz.   
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker:

•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 
von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla 

• Fischstand der Fa. Meichle 
• Obst- und Gemüsestand Natterer 
• Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger 
• Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg 
•  Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten 
•  Cucci - italienische Feinkost, Olivenöl, 

Käse, Pasta- und Antipastivariationen 

Haus der Pflege St. Martin
Pflegewohnen, Wohnungen
Ittenhauser Str. 19, 88048 Friedrichshafen
Telefon 07541 60 348-0
E-Mail:
martin.ailingen@stiftung-liebenau.de

Wohnanlage Berg
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen
Telefon 07541 392 744
E-Mail:
wohnanlage.berg@stiftung-liebenau.de

Sozialstation St. Anna
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren
Telefon 07542 22928
E-Mail: sozialstation.meckenbeuren@stif-
tung-liebenau.de

Home: www.stiftung-liebenau.de

UNSERE SERVICELEISTUNGEN:
 Informationen

 - Unterkünfte
 - Ausflugsziele
 - aktuelle Veranstaltungen

 Verkauf
 - Bodensee Card PLUS
 - Tickets Ravensburger Spieleland
 - Bodenseeticket
 - Broschüren der Ailinger Künstler
 - Wanderkarten und -bücher
 -  Der Ailinger Haldenberg (Rainer 

Barth)
 - Seeblicke (Rainer Barth)
 -  Souvenirs (Hafentässle, Soulbott-

le, Häfler Regenschirm, Bio-Bie-
nenwachstücher, Magnete, Stoffta-
schen, …)

 -  Friedrichshafener Geschenkgut-
schein

 Verkauf Jubiläumsartikel
 - Jubiläumsbuch 1250 Jahre Ailingen
 - Jubiläumtäschle 1250 Jahre Ailingen

 Verleih
 - F orscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung
 - Rückentrage
 - Bollerwagen
 -  Picknick-Korb mit Geschirr und Decke
 - Nordic-Walking-Stöcke
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Aktuelle Informationen zu den Häfler Bädern 
unter www.bäder.friedrichshafen.de

Sportbad Friedrichshafen
Öffnungszeiten Badbereich:
Mo: 14 - 21 Uhr
Di: 7 - 21 Uhr
Mi: 9 - 21 Uhr
Do: 7 - 21 Uhr
Fr - So: 9 - 21 Uhr
Öffnungszeiten Saunabereich:
Mo: 14 - 21 Uhr Di - So: 10 - 21 Uhr
Dienstag ist Damensaunatag
Hinweis: Das Soleaußenbecken im 
Sportbad kann derzeit nicht genutzt 
und muss saniert werden.
Schneller, einfacher, kontaktfrei – um 
den Service und Komfort für die Ba-
degäste weiter zu verbessern, wird seit 
1. Januar 2026 in allen Häfler Bädern 
die bargeldlose Bezahlung bevorzugt.

Technikführung Sportbad
Vielfältige Technik ist notwendig, um 
das Wasser im Sportbad so aufzuberei-
ten, dass Badegäste ihren Spaß haben. 
Wer sich für die Technik im Sportbad 
interessiert, kommt am Donnerstag, 29. 
Januar 2026 von 17 bis 18.30 Uhr voll 
auf seine Kosten.
Wollten Sie immer schon einmal wis-
sen, wie die Technik im Sportbad funk-
tioniert? Wo wird das Wasser gereinigt 
und aufbereitet? Wie funktionieren die 
Filteranlagen? Wie wird die Wassertem-
peratur gehalten oder wie wird das Bad 
mit Energie versorgt? Das und viele wei-
teren spannenden Details erklärt der 
Bädertechniker bei einer Führung durch 
die technischen Anlagen des Sportba-
des Friedrichshafen.
Die Führung durch die Katakomben des 
Bades dauert eineinhalb Stunden und 
ist kostenlos. Es können maximal 15 In-
teressierte an der Führung teilnehmen.
Das Team des Sportbades bittet alle 
Interessierten pünktlich am Treffpunkt 
zu sein. Eine vorherige Anmeldung per 
E-Mail unter baederbetriebe@fried-
richshafen.de ist bis spätestens Mon-
tag, 26. Januar ist notwendig.
Alle Informationen rund um die Häfler 
Bäder gibt es auch im Internet unter 
www.bäder.friedrichshafen.de .

UNSERE  
VERANSTALTUNGSTIPPS 

-----------------------------------------------
Freitag, 16. Januar, 20:30
Ton Steine Scherben - 
Musik im Kulturraum Casino
Infos: www.kulturhaus-caserne.de

Sonntag, 18. Januar, 15.30
Das Mädchen im Löwenkäfig - 
Theater ab 6 Jahren im Kiesel im k42 
Infos: www.friedrichshafen.de

Mittwoch, 21. Januar, 10:30 Uhr
Erzählen mit dem Kamishibai 
„Tomte Tummetott“ im Medienhaus
Infos: www.medienhaus-am-see.de

Mittwoch, 21. Januar, 17 Uhr
Feierabendführung „Jugend unterm Ha-
kenkreuz“ im Schulmuseum
Infos:
www.schulmuseum.friedrichshafen.de

Donnerstag, 22. Januar, 17:30 Uhr
Dialog-Führung ‚Bild und Macht’ im 
Zeppelin Museum
Infos: www.zeppelin-museum.de

----------------------------------------------
WEITERE VERANSTALTUNGEN unter
www.friedrichshafen.de/tourismus/ver-
anstaltungen/

Dornier Museum
Ab 17. Januar 2026 hat das Museum 
wieder zu den regulären Öffnungszeiten 
geöffnet.

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
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Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und am-
bulante Behandlungsstelle für Sucht-
kranke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 (gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 18. Januar 2026 – 2. Sonntag 
nach Epiphanias 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Oberteurin-

gen mit Pfarrer Kuhnle 

Wochenspruch:  Von seiner Fülle haben 
wir genommen Gnade 
um Gnade. (Joh 1,16) 

Wochenlied:   EG 74  Du Morgenstern, 
du Licht vom Licht 

  EG 398 In dir ist Freude
 
Predigttext: Jer 14,1(2)3-4(5-6)7-9: 
Bittgebet bei großer Trockenheit 

Musik: Frau Urbanek

Einladung zu den Gottesdiensten 
Sonntag, 25. Januar 
10.00 Uhr Gottesdienst in Ailingen 

mit Pfarrer Kühn 
Sonntag, 01. Februar 
10.00 Uhr Gottesdienst in Oberteu-

ringen mit Pfarrerin Nölke 
Sonntag, 08. Februar 
10.00 Uhr Gottesdienst in Ailingen 

mit Pfarrer Kühn mit Ver-
abschiedung von Herrn 
Schorer (Hausmeister) 

Sonntag, 15. Februar 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Oberteu-

ringen mit Pfarrerin Nölke 
Sonntag, 22. Februar 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Ailingen 

mit Pfarrer Kühn 

Aktuelles vom 19.01. - 25.01.2026 

Dienstag, 20.01.2026 
10.30 Uhr Schnupperstunde Stuhl-Yoga 

für Senioren 
Mittwoch, 21.01.2026 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
Donnerstag, 22.01.2026 
09.30 Uhr Flötenensemble-Probe 
Freitag, 23.01.2026 
20.00 Uhr Gospelchor-Probe 
Sonntag, 25.01.2026 – 3. Sonntag nach 

Epiphanias 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Ailingen mit 

Pfarrer Kühn
 

Neue Bankverbindung ab 01. Januar 
2026 
Kontoinhaber: Ev. Gesamtkirchenge-
meinde Seeregion Friedrichshafen
IBAN: DE11 6905 0001 0020 1012 42
Sparkasse Bodensee
BIC: SOLADES1KNZ
 
Schnupperstunde Stuhl-Yoga für  
Senioren
Kostenfreie Schnupperstunde von „ Lo-
cker vom Hocker „-Übungen auf dem 
Stuhl für Senioren für Rücken, Nacken, 
Schultern am 20.01.2026 um 10.30 Uhr 
in dem evangelischen Gemeindehaus  
Ailingen zusammen mit Yogatherapeutin 
Lalitha Angelica Detiège.
Telefonisch erreichbar unter:
015786093058 oder per 
E-Mail: www.yogakurse-bodenseekreis.de 
 

Vorankündigung 
Gemeindeessen!

am Samstag, den 31. Januar 2026
von 11.30 bis 13.30 Uhr  im Evange-
lischen Gemeindezentrum Ailingen, 
Kirchweg 8.
Die Kirchengemeinde lädt ein zu einem 
Essen für Jedermann/-frau. Angeboten 
wird ein gutes Eintopf-Gericht mit Brot zu 
einem Richtpreis von 2.- Euro. Getränke 
und Kuchen auf Spendenbasis. 
Nächster Termin ist der 28. Februar 
2026. 
Wir freuen uns auf Sie!

Evang. Diakoniestation
gGmbH
Pflegedienst:
Stefan Kluth,
07541 9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Franziska Manns,
07541 9226-58

Öffnungszeiten Tourist-Information
November bis März

Mo, Di und Do   09.00 - 12.00 Uhr

Im Erdgeschoss des Rathauses
Telefon 07541/507-222      tourismus@ailingen.de      www.ailingen.de

Kirchliche Nachrichten
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Katholische Seelsorgeeinheit IV
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen
Pfarrer Reinhard Hangst
Tel. 07546/5276
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de
Gemeindereferentin Julia Willers
Büro: 07541/603394-2
(donnerstags 15-16:45 Uhr)
Mobil: 0160/99529891
E-Mail: Julia.Willers@drs.de
web: https://se-aeto.drs.de

Pfarramt
St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3
88048 Friedrichshafen
Tel. 07541/603394-0
Fax-Nr. 07541/603394-8
E-Mail: stjohannesbaptist.ailingen@drs.de
Pfarramtssekretärin: Susanne Schröpfer

Öffnungszeiten
Mittwoch 15 – 17 Uhr
Donnerstag 09 – 12 Uhr

Bankverbindung:
Kath. Pfarramt Ailingen
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64

Pfarramt St. Petrus und Paulus,
Ettenkirch
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp
Pfarramt St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276
E-Mail: stmartin.oberteuringen@drs.de
Pfarramtssekretärinnen: Heike Schorpp, 
Michaela Bieser

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str.  3, Tel.  (07541) 6033940

 
Sonntag, 18. Januar,
2. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr Eucharistiefeier
 mit anschließenden Informati-

onen zum Thema „Kirche der 
Zukunft“

Donnerstag, 22. Januar
08:30 Uhr Eucharistiefeier im Roncal-

li-Haus
Samstag, 24. Januar
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 25. Januar,
3. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Fami-

liengottesdienst
 

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

 
Sonntag, 18. Januar,
2. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Eucharistiefeier
Dienstag, 20. Januar
18:00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 25. Januar,
3. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr  Eucharistiefeier
 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

 
Freitag, 16. Januar
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 17. Januar
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 18. Januar,
2. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Freitag, 23. Januar
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 25. Januar,
3. Sonntag im Jahreskreis  
10:00 Uhr Eucharistiefeier
 

MITTEILUNGEN
 
Aus unserer Seelsorgeeinheit
Schrifttexte
Sonntag, 18. Januar,
2. Sonntag im Jahreskreis
LI: Jes 49, 3.5-6; LII: 1 Kor 1, 1-3;
Ev: Joh 1, 29-34
Sonntag, 25. Januar,
3. Sonntag im Jahreskreis
LI: Jes 8, 23b-9,3; LII: 1 Kor 1, 10-13.17; 
Ev: Mt 4, 12-23
 
Herzliches Dankeschön!
Am Ende der Weihnachtszeit sagen wir 
allen ein herzliches, „Danke“, die unsere 
Kirchen so wunderbar weihnachtlich ge-
schmückt haben und die Krippen aufge-
baut haben!
„Danke“ – Allen, die unsere Gottesdienste 
musikalisch mitgestaltet haben – unseren 
Kirchenchören, Bläser- und Musikgruppen!
„Danke“ – Allen, die in unseren drei Ge-
meinden die Krippenspiele vorbereitet und 
aufgeführt haben!
„Danke“ – Allen, die die Sternsingeraktion 
vorbereitet und begleitet haben und den 
Kindern und Jugendlichen für Ihren gro-
ßen Einsatz und natürlich allen Spendern 
ein Herzliches Vergelt´s Gott!
„Danke“ – unseren Mesnerinnen und Mes-
nern, allen Ministranten und Herrn Pfarrer 
Veeser und Pater Egide für ihre priesterli-
chen Dienste!
Pfarrer Reinhard Hangst
 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen 
wir eine:n nebenamtliche:n Kirchen-
pfleger:in (m/w/d). Nebenberufliche Kir-
chenpfleger:innen erhalten eine adäquate 
Aufwandsentschädigung nach der Kir-
chenpflegerbesoldungsordnung der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart.
Die Identifikation mit der Kath. Kirche 
und die Zugehörigkeit zu einer Kirche der 

christlichen Kirchen (ACK) setzen wir vo-
raus. Schwerbehinderte Menschen wer-
den bei gleicher Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter 
dem Stichwort „Kirchenpflege Oberteurin-
gen“, vorzugsweise per E-Mail (Anhänge 
möglichst in einem PDF) an Frau Kellner, 
ckellner@vz-fn.drs.de.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.se-aeto.drs.de oder beim Katholi-
schen Verwaltungszentrum Friedrichsha-
fen, Katharinenstraße 16, 88045 Fried-
richshafen, Tel. 07541 7076-0 bzw.
www.katholisch-friedrichshafen.de.

Wir laden ein zur Filmserie
„The Chosen“ – Staffel 4
deutsch: „Die Auserwählten“

D i e  a u ß e r g e w ö h n l i c h e  J e s u s - S e r i e  w i r d  a u f g e f ü h r t

AUF DIESEN FELSEN

STAFFEL 4

Die bahnbrechende Se-
rie um Jesus und seine 
Nachfolger, die weltweit 
Rekorde bricht, begeis-
tert nicht nur Millionen 
Menschen, sondern 
wird auch bei uns immer 
bekannter.

„The Chosen“ ist die erste Serie über das 
Leben von Jesus, die über mehrere Staf-
feln geht. Man bekommt tiefe Einblicke in 
das Leben von Jesus, und zwar durch die 
Augen der Menschen, die ihn persönlich 
kannten.
„The Chosen“ ist lebendig, berührend und 
absolut zeitgemäß. Die Serie hebt sich völ-
lig von allen Jesus-Filmen ab, die es bis-
her gab. Ein Jesus, der total menschlich 
ist: Warmherzig, humorvoll, echt. Und da-
bei doch so unwiderstehlich göttlich, dass 
man begreift, warum die Menschen alles 
stehen und liegen lassen, wenn er sagt 
„Komm mit mir!“
Die vierte Staffel der Filmserie „The Cho-
sen“ wird aufgeführt.
Wo: im St.-Martinus-Haus, St.-Martin-
Platz 13, 88094 Oberteuringen
Wann: jeweils donnerstags (!!), Beginn 
ist um 19:00 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr.
Do, 22.01.2026
Episode 1: Versprechen (56 Min.)
Episode 2: Bekenntnisse (80 Min.)
Do, 29.01.2026
Episode 3: Blutmond (58 Min.)
Episode 4: Ruhe vor dem Sturm (66 Min.)
Do, 05.02.2026
Episode 5: Zu seinen Füssen (68 Min.)
Episode 6: Hingabe (64min)
Do, 19.02.2026
Episode 7: Das letzte Zeichen (73min)
Episode 8: Demut (85min)
An jedem Donnerstag zeigen wir zwei Fol-
gen der Filmreihe - mit einer kurzen Pause 
zwischen den Episoden. Die einzelnen Epi-
soden dieser Staffel sind länger, als bisher. 
Bitte planen Sie sich mehr Zeit ein. Für 
Getränke und kleine Snacks ist gesorgt.
Der Eintritt ist frei.
Ein Einstieg in die Serie ist jederzeit mög-
lich! Sprechen Sie uns einfach kurz an. 
Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen!
Die Abende werden von der ev. und kath. 
Kirchengemeinde gemeinsam organisiert.

Voranzeige:
Lourdes Pilgerreise
Flugreise vom 07.09. – 11.09.2026 mit 
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Herrn Pfarrer Reinhard Hangst, Oberteu-
ringen.
Informationen finden Sie auf der Home-
page sowie liegen die Programmhefte 
beim Schriftenstand aus.
 
Aus unserer Gemeinde

 

Ailinger Sternsinger 2026
„Im Morgenland aufgegan-
gen, ist plötzlich ein heller 
Stern.
Der führte uns hin zu Jesus, 
dem König der Welt dem 
Herrn.“
So beginnt das Lied der Ai-

linger Sternsinger, welches zusammen 
mit dem Haussegen „Christus Mansio-
nem Benedicat“ (Christus segne dieses 
Haus) am 04. Januar in viele Haushalte 
getragen wurde.

Morgens um 8:30 wurden die vier Ailinger 
Sternsingergruppen in einem tollen Got-
tesdienst ausgesendet und haben sich 
dann gleich auf den Weg gemacht, viele 
Haushalte besucht und unter dem Motto: 
„Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“ fleißig Spenden gesammelt.
Das Geld geht dieses Jahr an Kinder-
hilfsprojekte in Bangladesch. Trotz aller 
Fortschritte im Kampf gegen Kinderarbeit 
bleibt die Realität für viele Kinder hart. In 
Bangladesch ist Kinderarbeit noch immer 
trauriger Alltag. Viele Familien leben in gro-
ßer Armut und haben kein geregeltes Ein-
kommen. Wenn Eltern krank werden oder 
die Ernte ausfällt, müssen oft die Kinder 
mitarbeiten, um das Überleben der Familie 
zu sichern. Für sie bleibt Bildung meist ein 
unerreichbarer Traum. Deshalb stellt die 
Aktion Dreikönigssingen 2026 das Thema 
Kinderarbeit in den Fokus und richtet den 
Blick nach Bangladesch. Mehr Infos dazu 
gibt’s unter www.sternsinger.de
Für die Kinder in Bangladesch haben die 
Ailinger Sternsinger dieses Jahr rund 
4.000 € gesammelt!
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die uns 
die Türen geöffnet haben!
Und ein ganz besonderer Dank gilt un-
seren fleißigen Sternsingern, die sich in 
ihrer Freizeit bei Schnee und Eis für ande-
re Kinder einsetzen, sowie dem Team im 
Hintergrund, das sich jedes Jahr um einen 
reibungslosen Ablauf kümmert.
In der Kirche liegen die Segensbriefe 

noch bis Anfang Februar aus. Bedienen 
Sie sich gerne!
Das Sternsingerteam

Einladung zum Senioren- 
Fasnetsnachmittag im 
Roncalli-Haus
„Schlager, Spaß und gute 
Laune“
Unter diesem Motto möch-

ten wir mit Ihnen zusammen Fasnet feiern.
Und deshalb laden wir Sie wieder herzlich 
ein zu unserem Fasnets-Nachmittag am 
Dienstag, 03. Februar 2026.
Freuen Sie sich auf ein paar gesellige Stun-
den mit Musik und schönem Fasnetspro-
gramm. Wir verwöhnen Sie ab 14.00 Uhr 
mit Kaffee und Kuchen und sorgen auch 
wieder für ein kleines Vesper.
Damit wir planen können und weil die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Ihre 
baldige Anmeldung bei:
Adelheid Birnbaum, Tel. 07541-53920 oder
Theresia Herold, Tel. 07541-6524.
Dankbar sind wir, wenn uns jemand einen 
Kuchen bäckt. Bitte auch diesen unter den 
obigen Telefonnummern anmelden.
Das Senioren-Fasnetsteam freut sich auf 
Sie!
 
Information „Kirche der Zukunft“
Zu diesem Thema lädt Sie der Kirchen-
gemeinderat Ailingen am Sonntag, den 
18. Januar im Anschluss an die Eucha-
ristiefeier um 8.30 Uhr ein. Die bis dahin 
bekannten Informationen werden an die 
Kirchengemeinde weitergegeben.
Interessierte sind herzlich eingeladen nach 
der Eucharistiefeier in der Kirche zu blei-
ben.

KAB-Mitgliederversamm-
lung/Gruppennachmittag
Herzliche Einladung an alle 
Mitglieder der KAB Ailingen 
zur Mitgliederversammlung/
Gruppennachmittag am 
Samstag, 17.01.2026, um 
14:30 Uhr im Roncalli-Haus.
Es wird eine Dia-Show aus 

KAB-Veranstaltungen gezeigt, unter an-
derem von den Anfängen der KAB Ailin-
gen (damals noch Werkvolk). Auch wer-
den Neuigkeiten aus dem Bezirksverband 
berichtet.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

  
Was sonst noch interessiert

Kommunionkinder auf Spuren-
suche
„Jesus pur, IHM auf der Spur“ ist 

Thema bei der Initiative „Kommunionkin-
der auf Spurensuche“, zu dem das Schön-
statt-Zentrum Liebfrauenhöhe am 17. + 31. 
Januar 2026 sowie am 7. Februar 2026 von 
14:00 bis 17:30 Uhr einlädt. Erstkommuni-
onkinder in Begleitung ihrer Eltern machen 
sich auf eine besondere Spurensuche, bei 
der sie das Geheimnis der Eucharistie tie-
fer entdecken können. Mit einer Kateche-
se, Spuren-Rätseln, Spielen und einem 
kreativen Angebot können die Kinder zu-
sammen mit ihren Eltern Glauben leben-
dig erleben. Information und Anmeldung: 

Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 
07457 72-301, E-Mail: wallfahrt@liebfrau-
enhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de
 

Aktuelle Kursangebote und Ver-
anstaltungen der katholischen 
Erwachsenenbildung:
Kurse, Vorträge und Seminare

Veranstalter, Anmeldung und weitere Infos 
(wenn nicht anders angegeben):
Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V., 07541/ 3786072, info@keb-
fn.de , www.keb-fn.de
 
Kess erziehen Themenabend für Eltern: 
Bindung stärken durch wertschätzende 
Kommunikation in der Familie, mit Ma-
nuela Leitgieb. Fr., 23.01., 19:30 - 21:00, 
Langenargen, Kinderkrippe Zwergenhaus. 
Anmeldung bis 18.01. Veranstalter: keb 
FN in Kooperation mit Kinderkrippe Zwer-
genhaus
 
Freiheit im Fokus: Gerda Taro und Ro-
bert Capa. Lesung, Bilder und Gespräch 
mit Irme Schaber (Autorin, Kuratorin und 
Kunstvermittlerin). Di., 27.01., 19:00 - 
20:30. Friedrichshafen, Kiesel im K42. An-
meldung bis 23.01.26. Veranstalter: keb 
FN in Kooperation mit Medienhaus am See
 
Gebärden lernen nach „Schau doch 
meine Hände an“. Grundkurs, mit Ros-
witha Österle. Di., 03.02. und 10.02., 19:00 
- 20:30, 2 Termine . Oberteuringen, Haus 
am Teuringer. Anmeldung bis 30.01. Ver-
anstalter: keb FN in Kooperation mit Ge-
meinwesenarbeit am Teuringer
 
Wut, Aggression, Angst, Freude und 
Glück. Intensive Emotionen von Kindern 
verstehen und begleiten. Online-Vortrag 
und Gespräch mit Tabea Schmidt. Di., 
03.02., 19:30 - 21:00. Online per Zoom 
(Link nach Anmeldung bis 01.02.). Veran-
stalter: keb FN in Kooperation mit keb DRS
 
Durchatmen mit Jin Shin Jyutsu. Work-
shop mit Silvia Keppeler. Do., 05.02., 19:00 
- 21:30. Friedrichshafen, Aikido Übungs-
raum (Dojo). Anmeldung bis 08.02. Veran-
stalter: keb FN

Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 

E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Berg

2. Sonntag im Jahreskreis, 18. Januar
07:55 Uhr Rosenkranz
08:45 Uhr Eucharistiefeier
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Dienstag, 20. Januar
19:45 Uhr	 Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 21. Januar
17:45 Uhr	 Rosenkranz
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier
In Gedenken: Karl, Sabine Hildebrand
Samstag, 24. Januar
10:00 - 11:30 Uhr	�Erstkommunionvorbe-

reitung
Sonntag, 25. Januar
07:55 Uhr	 Rosenkranz
08:45 Uhr	 Eucharistiefeier

Gottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit

Samstag, 17. Januar
14:30	 Narrenlob, St. Maria Jetten-

hausen
18:30	 Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten
2. Sonntag im Jahreskreis, 18. Januar
08:30	 Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen

10:15	 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-
tenhausen

11:00	 Familiengottesdienst, Zum 
Guten Hirten

Montag, 19. Januar
10:00	 Eucharistische Anbetung, 

Zum Guten Hirten
Dienstag, 20. Januar
18:00	 Rosenkranz, Zum Guten Hir-

ten
18:30	 Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, 
Zum Guten Hirten

Donnerstag, 22. Januar
18:30	 Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, St. 
Maria Jettenhausen

Freitag, 23. Januar
8:00	 Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten 
Samstag, 24. Januar
18:30	 Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten
3. Sonntag im Jahreskreis, 25. Januar
08:30	 Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen

10:15	 Eucharistiefeier, St. Maria Jet-
tenhausen

11:00	 Familiengottesdienst, Zum 
Guten Hirten

Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind:
Pfarrer Rudolf Bauer Pfarramt St. Ma-
ria, Tel. 53084
Email: Rudolf.Bauer@drs.de
Sprechstunde nach telefonischer Ver-
einbarung

Gemeindereferentin Adelheid Eisele
Pfarramt Zum Guten Hirten, 
Tel. 3887412
Email: Adelheid.Eisele@drs.de

Jugendreferentin Lovecchio Pfarramt 
St. Maria, Tel. 371023
Email: elisa.lovecchio@drs.de

Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist 
gerne für Sie da:
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem 
Schulstraße 7, Tel. 51940
Email: Cornelia.Ellem@drs.de

Dienstzeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 16:30 – 18:00 Uhr 
An den anderen Tagen unter der Woche 
kontaktieren Sie bitte Frau Ellem
im Pfarrbüro Zum Guten Hirten, 
Tel.: 388 740.

Mitteilungen aus unserer Gemeinde

Große KGR-Klausurtagung
 Von Freitag, 16. Januar bis Samstag, 17. 
Januar 2026 trifft sich der große KGR zu 
einer Klausurtagung.

Chorprobe Kirchenchor SNB und ZGH
Am Mittwoch, 21. Januar, 19:30 Uhr, trifft 
sich der gemeinsame Chor zur ersten Pro-
be im neuen Jahr im Gemeindehaus St. 
Nikolaus Berg.

Erstkommunionvorbereitung
Am Samstag, 24. Januar, treffen sich die 
Erstkommunionkinder zur Vorbereitung im 
Gemeindehaus St. Nikolaus Berg von 10 
– 11:30 Uhr.

Sternsingeraktion 2026
In diesem Jahr machten sich wieder 27 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachse-
ne unserer Kirchengemeinde als Heilige 
Drei Könige gekleidet nach dem feierlichen 
Aussendungsgottesdienst am 6. Januar 
auf den Weg zu den Bergern, Unterrader-
achern und Ittenhausenern.

Der tolle Einsatz der Sternsinger wurde 
durch die hohe Spendenbereitschaft be-
lohnt und so konnte das enorme Ergebnis 
in Höhe von € 6.316,85 (dazu kommen 
noch die nachträglich abgegebenen und 
überwiesenen Spenden) für Kinder Not ge-
sammelt werden. Ein herzliches Vergelt‘s 
Gott für diese Spenden und für die Gaben 
an die Sternsinger sowie die freundliche 
Aufnahme in Ihren Häusern.
 
Falls Sie noch keinen Haussegen haben, 
liegen in der Kirche Segensaufkleber zum 
Mitnehmen aus oder Sie melden sich bitte 
bei uns. Falls Sie nachträglich noch eine 
Spende machen möchten, dürfen Sie 
diese gerne im Pfarrbüro abgeben. Vielen 
Dank im Voraus.
Ein großes Dankeschön Euch allen, die ihr 
Eure Freizeit investiert und durch Euer En-
gagement die Aktion und das großartige 
Ergebnis möglich gemacht habt.

Ebenso ein herzliches Vergelt’s Gott an
•	 Herrn Pfarrer Bauer für den Aussen-

dungsgottesdienst,
•	 Cornelia Ellem für’s Mitdenken und die 

Unterstützung seitens des Pfarrbüros,
•	 Kornelia Sailer und Sandra Hildebrand 

für das leckere Mittagessen, das uns 
alle gestärkt hat,

•	 Doris Brugger für’s Waschen der Ge-
wänder sowie

•	 den Begleitern Jürgen Brath, Ursula 
Broich, Adrian Knecht, Wolfgang Kün-
ze, Xenia Mayer, Thomas     Riether 
und Jannik Willauer, die so tatkräftig 
unterstützt, motiviert und mitgefroren 
haben.

Es war wieder ein tolles Miteinander, herz-
lichen Dank an alle.
Erna Ruetz und Petra Willauer

Neujahrsempfang für die SE
Am Sonntag, 11. Januar 2026 lud der KGR 
nach der Eucharistiefeier zum Neujahrs-
empfang der SE ein. Zahlreiche Gäste aus 
unserer Seelsorgeeinheit nahmen die Ein-
ladung an. Bei Sekt, Kaffee und Häppchen 
kamen die Besucher ins Gespräch und 
das Gemeinschaftsgefühl der SE ist wie-
der ein wenig mehr gewachsen. Dank an 
den KGR und das Bewirtungsteam und ein 
hoffnungsvolles, gesegnetes Jahr an alle 
Gemeindemitglieder.

Vorschau: Vortrag Pfarrer Bauer
Am Donnerstag, den 29. Januar, um 19:30 
Uhr, im Gemeindehaus berichtet Pfarrer 
Bauer für die Kolpingfamilie und Gäste 
über „Aktuelles aus dem Kirchenleben“.

Mesner:in und Außenanlagenpfleger:in 
für die Kirche Berg gesucht
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sind die 
o.g. Stellen zu besetzen. Es besteht die 
Möglichkeit einer Kombination der beiden 
Stellen. Bewerbung und Infos an Frau Kell-
ner, Email: ckellner@kvz.drs.de.
Nähere Informationen auf den Aushängen 
in der Kirche oder über das Pfarrbüro.

Mitteilungen aus unserer 
Seelsorgeeinheit

Familiengottesdienste
Herzliche Einladung zum Familiengottes-
dienst am Sonntag, 18. Januar, 11 Uhr, 
in der Kirche Zum Guten Hirten mit dem 
Thema „Jesus stellt sich vor“. Der Got-
tesdienst ist für Kinder im Alter von 6 – 11 
Jahren. Für kleinere Kinder liegt ein Spie-
leteppich aus.
Am darauffolgenden Wochenende am 25. 
Januar um 11 Uhr findet der nächste Fami-
liengottesdienst als Eucharistiefeier statt.

Narrenlob
Die Häfler Bodenseenarren laden herzlich 
alle Närrinnen und Narren am Samstag, 
17. Januar um 14:30 Uhr zum Narrenlob 
in die Kirche St. Maria ein.

Krabbelgruppe
Regelmäßig, immer donnerstags um 9 Uhr, 
treffen sich Mütter mit ihren Babys im Ge-
meindesaal St. Maria Jettenhausen. Wir 
freuen uns über neue Gesichter!
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Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum Seniorencafé 
am Mittwoch, den 21. Januar von 14:30 – 
16:30 Uhr im Gemeindehaus Guter Hirte. 
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir mitein-
ander reden und uns begegnen. Kommen 
Sie dazu! 
Ihr Senioren- und Bewirtungsteam

Männertreff
Am Mittwochabend, den 21. Januar, um 
19:30 Uhr treffen sich interessierte und 
suchende Männer jeden Alters im Gemein-
dehaus Guter Hirte.

Alles Gute für das neue Jahr!
Wir haben wieder sonntags geöffnet und 
sind von 9:45 - 10:30 für unsere Leser und 
Leserinnen da.

Kolpingfamilie Berg
Helferfest Bodensee-
weihnacht
Herzliche Einladung zum 
Helferfest an alle, die uns 
im Jahr 2025 tatkräftig im 

Waffelstand auf der Bodenseeweihnacht 
unterstützt haben.

Das Helferfest findet am Freitag, 
23.01.2026 im Gemeindehaus Arche der 
Kirchengemeinde St. Columban statt. Be-
ginn ist um 18 Uhr.
Auf diesem Wege ein herzliches Vergelt´s 
Gott für die Unterstützung auf der Boden-
seeweihnacht.

Vortrag 
„Aktuelles aus dem Kirchenleben“
Die Kolpingfamilie Berg lädt am Donners-
tag, 29.01.2026 um 19:30 Uhr in das Ge-
meindehaus Berg zu dem Vortrag „Aktu-
elles aus dem Kirchenleben“ von Herrn 
Pfarrer Rudolf Bauer ein. 
Gäste sind gerne jederzeit willkommen.
Wir freuen uns über Ihr / Dein Kommen

AILINGEN
BERG

Gesellschaft für Geschichte und
Heimatpflege e.V.

„Sewi-Oho!“
Der 1973 gegründete Narrenverein Non-
nenhorn, blickt auf eine lange Vorge-
schichte zurück, denn schon seit dem 19. 
Jahrhundert wird dort der „Schäfflertanz“ 
gepflegt.

NV Nonnenhorn

Unserem ober-närrischen Mitglied Wil-
li Huster ist es wieder einmal gelungen, 
eine traditionelle Narrengesellschaft zu ei-
nem Geschichtsabend, und dem ersten 

2026, einzuladen. Mit ihren Masken, der 
„Reblaus“ und dem „Traubenhüter“, die 
aus dem Weinbau entstammen, werden 
wir einen sehr lustigen Abend erleben, ver-
bunden mit einem gemütlichen Schoppen, 
wenn sich diese Narrenzunft uns vorstel-
len wird. 
Der Geschichtsverein lädt alle Mitglieder, 
Interessierte und Narrengruppen sehr 
herzlich zu dieser Veranstaltung ein. Die 
NZ Nonnenhorn würde sich über regen 
Besuch, auch von hiesigen Masken, sehr 
freuen.
Die Veranstaltung beginnt am Dienstag, 
20. Januar um 19.30 Uhr in der Zunft-
stube der NZ Ailingen, Leonie-Fürst- 
Straße 17.
„SeWi-Oho!“ Wir sehen uns-mit guter Lau-
ne- und „Kappe -Sowieso!“
Beachten Sie bitte die geänderte Anfangs-
zeit.
Weitere Infos unter: 
www.geschichtsverein-ailingen-berg.de

Narrenzunft  
Ailingen e.V.
• Freitag 
16.01.2026  
Hausball in der 
Zunftstube Be-
ginn: 20:11 Uhr
• Samstag 

17.01.2026 Narrensprung Neuravens-
burg (Startnummer 19) Umzugsbeginn: 
13:30 Uhr - Anfahrt mit dem Bus, Busab-
fahrt um 11:30 Uhr an der Rotach-Halle 
•  Samstag 17.01.2026  

Eröffnungsball Brochenzell in der 
Humpishalle Einsprung um ca. 20:30 
Uhr !!!Achtung!!! ab 18 Jahre.

•  Sonntag 18.01.2026  
Umzug in Langenargen (Startnummer 
28) Umzugsbeginn: 13 Uhr 

• Donnerstag 22.01.2026  
Narrenbaumholen bei Wieland´s um 
16 Uhr 

Narrenzunft  
Lottenweiler e.V.
Einladung: 
Kaffeekränzle 
unter dem Motto 
„LOVE IS IN THE 
AIR“

Herzliche Einladung zum Kaffeekränzle am 
16. Januar ab 14 Uhr. Unter dem Motto 
„LOVE IS IN THE AIR“ möchten wir ge-
meinsam bei Kaffee, Kuchen und guter 
Stimmung einen gemütlichen Nachmittag 
verbringen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher 
und ein fröhliches Beisammensein!

Narrenfahrplan für das zweite 
Fasnetswochenende
Das zweite Fasnetswochenende steht vor 
der Tür und hier geht’s dieses Wochen-
ende hin:
Freitag, 16. Januar: 14:00 Uhr Kaffee-
kränzle bei uns in Lottenweiler (Einsprung 
17 Uhr)
Samstag, 17. Januar: 11:00 Uhr Kinder-
ball bei uns in Lottenweiler (Einsprung 
14:20 Uhr)
15:30 Uhr Narrenbaumstellen in Jetten-
hausen mit anschließendem Umzug zur 
Halle
20:30 Uhr Einsprung beim Eröffnungsball 
in Brochenzell
Sonntag, 18. Januar: 13:00 Uhr Umzug 
in Langenargen (Nr. 35 von 56)
Narri - Narro

Radfahrverein 
Immergrün
U13-Radballer treten in 
Wehr an
Benjamin Brugger und 
Theo Braunger bestreiten 

den letzten Spieltag der Saison. Gegen 
die Mannschaften Wallbach 1, Öflingen 1, 
Sulgen 2 sowie Sulgen 1 möchte das Ai-
linger Nachwuchsteam den 2. Platz in der 

Vereinsnachrichten
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Tabelle verteidigen und die Qualifikation 
zur Baden-Württembergischen Meister-
schaft sichern.
In der Verbandsliga spielten Ailingen 2 
(Matthias Blab / Nelio Böck) sowie Ailin-
gen 3 (Marco Braunger / Norbert Schiegg) 
in Konstanz. Das vereinsinterne Duell ent-
schied Ailingen 3 mit 5:2 für sich. Ailingen 
2 schlug anschließend Wallbach sicher 
mit 6:3. Gegen Langenschiltach 1 fielen 
Tore am laufenden Band, bis Ailingen zum 
8:6 Sieg kam. Schließlich kam man gegen 
Langenschiltach 2 gar nicht zurecht und 
verlor 2:8. Es reichte aber trotzdem, um 
Platz 1 zu halten. Ailingen 3 kam gegen 
Langenschiltach 2 zu einem 2:2 und konn-
te danach sowohl gegen Langenschiltach 
1 als auch Wallbach jeweils mit 5:4 gewin-
nen. Mit diesem starken Auftritt festigte 
Ailingen 3 den 2. Platz. 
Das Bezirksligatem Ailingen 4 (Simon Lu-
nenberg / Jochen Dietrich) fuhr nach Sin-
gen. Der Auftakt erfolgte gegen Prechtal 5, 
das mit 4:3 niedergerungen wurde. Danach 
verlor man 0:3 gegen den sehr souverä-
nen Tabellenführer aus Weingarten. Den 
Gastgeber Singen 3 konnte Ailingen dann 
wiederum mit 3:2 schlagen und schließlich 
auch Prechtal 6 mit 8:3 souverän besiegen. 
Damit wurde der 2. Tabellenplatz erfolg-
reich verteidigt.

Reit- und Fahrverein 
Ailingen
Zurückgeschaut in den 
Monat Dezember: RFVA 

- Weihnachtszauber in Ailingen mit 
Waffelstand & Voltigieren
RFV Ailingen begeistert mit junger 
Voltigiertruppe beim Weihnachts-
markt-Revival

Ailingen, 13. Dezember 2025 – Der Rat-
hausplatz in Ailingen erstrahlte am dritten 
Adventswochenende in festlichem Glanz! 
Dank der Initiative von Holger Koch, der das 
Revival des Weihnachtsmarkts für Alt und 
Jung mit Nikolaus und adventlichem Flair ins 
Leben rief, wurde ein unvergesslicher Tag für 
die ganze Gemeinde geschaffen.

Mit dabei: zahlreiche Ailinger Vereine wie 
die TSG, der Musikverein und natürlich die 
Reiter des RFV Ailingen e.V.. Schon ab 10 
Uhr packten viele helfende Hände an, um 
den Platz in ein Weihnachtsparadies zu ver-
wandeln. Ein besonderer Dank geht an Har-
dy Rieder, der den Elektro-Gerlach-Pavil-
lon bereitstellte, sowie an Daniela für die 
Unterstützung. Dank Team Obst Arneg-
ger – Emily & Steffi mit Familie – schmückten 
wunderschöne Tannenzweige den Stand, er-
gänzt durch Deko vom Verein, Tannenzapfen 
von Silke Moll und Lichterketten von Hardy.
Ab 14 Uhr hieß es: Waffeln backen! Ein 
großes Dankeschön an die fleißigen 
Teams: Gabi und Jasmin Jäger, Julia 
und Lina Gaye, Anne und Hendrik Less-
le, Sandra Krämer und Lilly Wirth sowie 
alle weiteren Helfer. Der legendäre Waf-
felteig kam aus der Weihnachtsbäckerei 
von Hannes Weber und seinem Team – 
DANKE! Ein besonderes Lob an Lisa Sai-
er, die mit Kind und Kegel alles stemmte, 
und Michael Kuhn, der nicht nur beim Auf- 
&Abbau half, sondern auch rundum -mit 
der Musik und dem Mikrofon, dass er noch 
schwups organisierte, sowie dem Holzp-
ferdtransport zum Event-Platz. Ohne euch 
wäre es gewiss nicht so rund gelaufen.
Highlight des Tages: Die junge Voltigier-
mannschaft des RFV Ailingen! Unter der 
Leitung von Cornelia Heimpel und Petra 
Kuhn präsentierten die Nachwuchs-Volti-
gierer um 15:30 Uhr eine mitreißende Show 
auf dem Holzpferd „Lulu“, das seinen ers-
ten Ausflug auf den Rathausplatz feierte. 
Mit dabei: Weihnachtsengel Carina und die 
„Elfen“ Helena, Malin, Lilly, Marla, Mattea, 
Eliza und Petra. Dank Trainerin Connie sa-
ßen alle sicher im Sattel, -ähm oops aufm 
Pad und am Gurt. Der Applaus war überwäl-
tigend – sogar eine Zugabe wurde gefordert!
Die Zuschauer beteiligten sich großzü-
gig mit Spenden, um das Team beim Fit-
machen ihres „echten Volti-Pferdes“ Ro-
ger für ggf. eine kommende Turniersaison 
und dem anstehenden (teuren) Impfplan 
zu unterstützen.
Fazit: Ein rundum gelungenes Event, das 
Gemeinschaft, Engagement und Weih-
nachtsfreude vereinte. Ein herzliches Dan-
keschön an alle Helfer, die bis spät in die 
Nacht beim Abbau trotz Nebel und Driz-
zelregen durchhielten.
RFV Ailingen e.V. sagt: DANKE!

Taekwondo Ailingen e.V.
Taekwondo für jedes Alter: 
Jetzt zum Probetraining für 
Erwachsene!
Taekwondo ist mehr als nur 

Kampfsport. Taekwondo verbindet Be-
weglichkeit, Kraft, Koordination und Aus-
dauer  mit Konzentration und mentaler 
Stärke. Egal ob 20, 40, 60 oder älter – in 
der Erwachsenengruppe des Vereins Taek-
wondo Ailingen ist jeder und jede willkom-
men, ganz ohne Vorkenntnisse. Ein Probe-
training ist jederzeit möglich!
Sie möchten sich fit halten, Neues lernen 
und dabei Spaß haben? Dann probieren Sie 
Taekwondo einfach mal aus! Durch die Übun-
gen des koreanischen Kampfsports werden 
Gleichgewicht und Reaktionsfähigkeit ver-
bessert. Regelmäßige Bewegung stärkt Herz 
und Kreislauf und trägt nachweislich zu mehr 
Wohlbefinden und Lebensqualität bei. Das 
Besondere am Taekwondo ist seine Vielfalt: 
Techniktraining, Selbstverteidigung, Schat-
tenkampf, Partnerübungen und Fitness. Nie-
mand muss perfekt sein, wichtig ist Freude 
an Bewegung und ein tolles Miteinander.
Neugierig geworden?
Die Erwachsenengruppe des Vereins Taek-
wondo Ailingen trainiert in der Multifunkti-
onshalle der Sporthalle Ailingen (Fohlen-
straße 19) zu folgenden Zeiten:
Mittwochs von 19 bis 20:30 Uhr
Freitags von 19:30 bis 21 Uhr
Ein kostenloses Probetraining ist jederzeit 
möglich! Melden Sie sich dafür gern unter 
info@taekwondoailingen.de an.

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Turnen

Turntalente gesucht
Nächstes Sichtungstraining für Jungs: 
Freitag, 30. Jan 2026 um 15 Uhr in der Sport-
halle Ailingen (Anmeldung erforderlich)
Hast du Spaß am Turnen? Möchtest du 
gerne mehr können wie Purzelbaum und 
Radschlagen? Willst du dich im Wettkampf 
mit anderen Turnern messen?
Wir suchen interessierte und talentierte 
Jungen der Jahrgänge 2018 bis 2021 
für unsere Wettkampfturngruppe. Ziel der 
Gruppen ist es die Kinder durch Grund-
lagentraining in Kraft, Beweglichkeit und 
am Gerät an das Leistungsturnen heranzu-
führen und an Wettkämpfen teilzunehmen. 
Das Training findet zweimal pro Woche 
statt (montags und freitags).
Wenn ihr Interesse habt, meldet euch zu 
einem Sichtungtraining an über unse-
re Homepage turnen.tsg-ailingen.de/
wettkampfturnen oder per E-Mail an    
lg-jungs@tsg-ailingen-turnen.de
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Erster Bürgermeister Fabian  
Müller tritt Professur in  
Ludwigsburg an
Erster Bürgermeister Fabian Müller ver-
lässt Ende Februar die Stadt Friedrichsha-
fen: Zum 1. März tritt er an der Hochschule 
für öffentliche Verwaltung und Finanzen 
Ludwigsburg eine Professur für Finanzwirt-
schaft der Kommunen mit dem Schwer-
punkt kommunales Wirtschafts- und Ab-
gabenrecht an.
Fabian Müller ist seit 20. September 2021 
Erster Bürgermeister der Stadt Friedrichs-
hafen. Zuvor war er Geschäftsführer der 
Gt-service Dienstleistungsgesellschaft 
mbH des Gemeindetags Baden-Württem-
berg und Referent für Gemeindewirtschaft, 
Energiewirtschaft, EU-Beihilfenrecht, Was-
serwirtschaft und Wirtschaftspolitik beim 
Gemeindetag Baden-Württemberg. Der 
Gemeindetag Baden-Württemberg ist der 
größte kommunale Landesverband in Ba-
den-Württemberg.
In seiner Zuständigkeit bei der Stadt Fried-
richshafen liegen seit seinem Amtsantritt 
die Leitung des Dezernats IV, als Erster 
Bürgermeister vertritt Fabian Müller zudem 
den Oberbürgermeister. Dem Dezernat IV 
der Stadt Friedrichshafen sind zugeordnet 
das Amt für Stadtplanung und Umwelt, 
das Amt für Vermessung und Liegenschaf-
ten, das Bauordnungsamt mit Prüfamt für 
Baustatik, das Stadtbauamt, die Städti-
sche Bauverwaltung mit dem Eigenbetrieb 
Stadtentwässerung, der Beauftragte für 
die Belange von Menschen mit Behinde-
rungen (Barrierefreiheit), die Geschäftsstel-
le des Gestaltungsbeirates, die Städtische 
Wirtschaftsförderung sowie die Stabsstelle 
Projektkoordination. 
In seiner Zeit in Friedrichshafen wurden 
beispielsweise die Planungen für den Um-
zug der Albert-Merglen-Schule in den Fal-
lenbrunnen vorangetrieben, aktuell wird 
das Graf-Zeppelin-Haus energetisch sa-
niert, drei neue Kindergärten – Fischbach, 
Habakuk, Lachenäcker – wurden geplant 
und gebaut. Außerdem wurde im Strand-
bad die Barrierefreiheit verbessert und das 
Ufer naturnah umgestaltet, im Stadtge-
biet öffentliche Räume gestaltet und die 
Klimastadt Friedrichshafen verbessert – 
regulatorisch etwa mit der Baumschutz-
satzung und der Begrünungssatzung, 
technisch mit einem weiteren Abschnitt 
des Velo-Rings, der begrünten Fassade 
am Technischen Rathaus, dem Adenau-

erplatz und dem Franziskusplatz, kon-
zeptionell mit der Wärmeplanung, dem 
Innenentwicklungskonzept und dem Ge-
werbeflächenentwicklungskonzept. 
Zuletzt wurde unter der Führung von Müller 
das Sanierungsgebiet Fallenbrunnen auf 
den Weg gebracht. 
Das nun anstehende Besetzungsverfahren 
für die Nachfolge der Leitung des Dezer-
nats IV bei der Stadt Friedrichshafen wird 
in der ersten Sitzung des Gemeinderats im 
Februar 2026 beraten werden.

Bürgerreise: Wer will zum Ge-
burtstag mit nach Peoria fahren?
Seit 50 Jahren gibt es die Städtepart-
nerschaft zwischen Peoria in den USA 
und Friedrichshafen. 2026 soll der runde 
Geburtstag mit einer Bürgerreise gefei-
ert werden.
Von Mittwoch, 3. Juni bis Sonntag, 7. Juni 
reist eine Delegation aus Vertreterinnen 
und Vertretern des Partnerschaftsvereins 
Peoria Club Friedrichshafen, des Gemein-
derates und der Stadt Friedrichshafen 
nach Peoria. Auf die Mitreisenden wartet 
ein vielfältiges Jubiläumsprogramm mit 
Führungen, Besichtigungen und Begeg-
nungen mit kommunalen Vertreterinnen 
und Vertretern aus Peoria.
Die Stadt und der Peoria Club Friedrichs-
hafen wollen mit der Reise die Verbun-
denheit und die Freundschaft zwischen 
beiden Städten deutlich machen. Gleich-
zeitig schafft die Reise die Möglichkeit, be-
stehende Kontakte zu vertiefen und neue 
Impulse für die zukünftige Zusammenar-
beit zu setzen. 
Die Reise eignet sich insbesondere für El-
tern und Familien, die sich für einen Schü-
ler- oder Jugendaustausch interessieren 
sowie Vereinsvorstände und Engagierte, 
die Kontakte in der Partnerstadt Peoria 
aufbauen oder vertiefen möchten.
Wer nach Peoria mitreisen möchte, muss 
die Reisekosten selbst bezahlen. Für Teil-
nehmende aus Friedrichshafen besteht 
jedoch die Möglichkeit, einen Zuschuss 
nach den Richtlinien zur Förderung städte-
partnerschaftlicher und patenschaftlicher 
Begegnungen der Stadt Friedrichshafen 
zu beantragen.
Die Reiseorganisation wie die Buchung 
des Fluges, muss selbst übernommen 
werden. Wer mitreist, kann selbstverständ-
lich am Programm in Peoria teilnehmen.
Für weitere Informationen zum geplanten 

Programm und zu den organisatorischen 
Rahmenbedingungen stehen die Verant-
wortlichen des Peoria Club Friedrichsha-
fen unter www.peoria-club.com/kontakt 
zur Verfügung.

Fotoausstellung „Serafima  
und Jevhen“ im Rathaus  
am Adenauerplatz
Die Fotografin und Regisseurin Sofia Sa-
moylova beschreibt mit ihrer Bilderausstel-
lung das Leben von Serafima und Jevhen, 
zwei Menschen aus Horishni Plavni in der 
Ukraine. Friedrichshafen gründete 2024 
eine Solidarpartnerschaft mit der Stadt 
Horishni Plavni, in der die Zeppelin GmbH 
seit über 20 Jahren eine Niederlassung hat.
Die Ausstellung kann bis Samstag, 28. 
März – mit einer Pause während der Fas-
netswoche – im ersten Zwischengeschoss 
im Rathaus am Adenauerplatz besichtigt 
werden.
Die Fotografin und Regisseurin Sofia 
Samoylova ist in der Ukraine sowie in 
Deutschland aufgewachsen. Sie hat 
schon als Kind die Erfahrung gemacht, 
wie unterschiedlich und gegensätz-
lich Lebensrealitäten sein können. Ihre 
aktuelle Ausstellung erzählt von die-
sen Widersprüchen. Von einem Zuhause, 
das Schutz bietet, während draußen die 
Luftalarme ertönen. Von einer gemeinsa-
men Vergangenheit, die vom Vergessen 
ausgelöscht zu sein scheint. Gerade in 
Zeiten wie diesen, in einer Welt, die oft 
von Spaltung und Unsicherheit geprägt 
ist, erinnert diese Geschichte daran, was 
wirklich zählt – damals wie heute: Liebe, 
Mitgefühl und Zusammenhalt.
Die Kamera ist Sofia Samoylovas Werk-
zeug. Sie machte eine Ausbildung, stu-
dierte, arbeitete beim Fernsehen und als 
freie Filmemacherin. So intim die Bilder der 
Ausstellung „Serafima und Jevhen“ auch 
wirken, strahlen sie gleichzeitig eine Kraft 
aus und zeigen: Die Abwesenheit von Vor-
urteilen, die oft für diejenigen Menschen 
selbstverständlich ist, die etwas von der 
Welt gesehen haben.
Die Ausstellung wurde vom Verein „Brü-
cke nach Horishni Plavni“ initiiert, aus dem 
Förderbudget Bürgerschaftliches Engage-
ment der Stadt Friedrichshafen gefördert 
und kann während der Öffnungszeiten des 
Rathauses besucht werden.

               Die Stadtverwaltung informiert               Die Stadtverwaltung informiert

          Das Landratsamt informiert
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Kreistags des Bodenseekrei-
ses
Am Mittwoch, 21. Januar 2026, 17:00 
Uhr findet im Säntissaal des Landratsam-
tes Bodenseekreis in Friedrichshafen, Al-
brechtstraße 77 (7. OG) eine öffentliche 
Sitzung des Kreistags statt.

Tagesordnung
1.  Fragestunde für wahlberechtigte Krei-

seinwohnerinnen und Kreiseinwohner
2.  Wahl von Mitgliedern in den Jugendhil-

feausschuss - Beschluss
3.  Neubau Straßenmeisterei Markdorf - 

Nachtrag zum Ausschreibungspaket 
1 Erd-, Beton- und Entwässerungska-
nalarbeiten - Beschluss

4. Verschiedenes
Die Sitzungsunterlagen können unter ht-
tps://www.bodenseekreis.de/politik-ver-
waltung/kreistag/kreistag-online/ einge-
sehen werden.

Friedrichshafen, 13. Januar 2026
gez. Luca Wilhelm Prayon, Landrat
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Familientreff Insel Friedrichshafen: 
Infoabend für werdende Eltern am 
20. Januar
Um werdende und junge Eltern zu un-
terstützen, lädt der Familientreff INSEL 
Friedrichshafen am Dienstag, 20. Januar 
2026 um 19:00 Uhr zu einem kostenfrei-
en Infoabend in die Scheffelstraße 31 in 
Friedrichshafen ein. Dagmar Neuburger, 
Fachfrau für Familienbildung bei der Dia-
konie Friedrichshafen, und die Leiterin des 
Familientreffs, Nadine Wulle, informieren 
über Themen wie finanzielle Leistungen, 
Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett 
und Kinderbetreuung und beantworten 
Fragen der Teilnehmenden.
 
Anmeldung und Teilnahme
Eine Anmeldung ist bis Freitag, 16. Ja-
nuar 2026 unter
www.bodenseekreis.de/familien-bil-
dung-insel möglich. Bei Rückfragen steht 
Treffleiterin Nadine Wulle unter Tel. 07541 
372460 zur Verfügung.
 
Gut vorbereitet in die neue Lebenspha-
se
Mit der Ankunft eines Babys entstehen 
zahlreiche praktische und organisatori-
sche Fragen. Dazu zählen unter anderem 
die Erstausstattung, notwendige Anträge, 
passende Anlaufstellen sowie Unterstüt-
zungsangebote für junge Familien. Auch 
der Umgang mit der neuen Lebenssituati-

on als Eltern wird thematisiert. Ziel der Ver-
anstaltung ist es, werdende Eltern gut auf 
die Zeit vor und nach der Geburt sowie auf 
das Leben mit ihrem Baby vorzubereiten.

BerufsInfoBörse am 28. und  
29. Januar 2026 im Graf-Zeppelin- 
Haus Friedrichshafen
Was kommt nach der Schule? Welche Aus-
bildung, welches Studium oder welcher 
berufliche Weg ist der richtige? Antworten 
auf diese Fragen erhalten Schülerinnen 
und Schüler aller Schularten sowie ihre 
Eltern und Lebensbegleiter auf der Be-
rufsInfoBörse (BIB) des Bodenseekreises 
am Mittwoch, 28. Januar und Donnerstag, 
29. Januar 2026 im Graf-Zeppelin-Haus in 
Friedrichshafen. Über 100 Unternehmen 
und Institutionen aus Industrie, öffentli-
chem Dienst, Handwerk, Gesundheits-
wesen und dem Bildungsbereich zeigen, 
welche Möglichkeiten es in der Boden-
seeregion rund um Ausbildung, Schulab-
schluss, Studium und Praktikum gibt. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Weitere Infos unter: www.bo-
denseekreis.de/berufsinfoboerse
Für Eltern und Jugendliche: Abendver-
anstaltung am Mittwoch
Ein besonderer Fokus der BerufsInfoBör-
se liegt auf der Abendveranstaltung am 
Mittwoch, 28. Januar 2026 von 17:00 bis 
19:00 Uhr. Dieser Termin richtet sich ge-
zielt an Jugendliche gemeinsam mit ihren 

Eltern oder Lebensbegleitern. In ruhiger 
und persönlicher Atmosphäre können sich 
Familien gemeinsam informieren, Fragen 
stellen und erste Ideen für den weiteren 
Bildungs- und Berufsweg entwickeln.
Zahlreiche Unternehmen und Institutio-
nen stehen für Gespräche zu Ausbildung, 
Schulabschlüssen, Studium und Praktika 
zur Verfügung. Die Abendmesse bietet da-
mit einen idealen Rahmen, um Entschei-
dungen gemeinsam vorzubereiten und Ori-
entierung zu gewinnen.
BerufsInfoBörse für Schulklassen am 
Donnerstag
Am Donnerstag, 29. Januar 2026 findet 
von 9 bis 12 Uhr die BerufsInfoBörse für 
Schulklassen statt. Auch hier erhalten 
Schülerinnen und Schüler vielfältige Ein-
blicke in unterschiedliche Berufsfelder und 
Bildungswege. Ergänzend dazu werden 
verschiedene Vorträge angeboten, un-
ter anderem zum Bildungssystem in Ba-
den-Württemberg, der auch auf Ukrainisch 
und Russisch übersetzt wird. Bei Bedarf 
stehen vor Ort zudem Sprachmittler zur 
Unterstützung zur Verfügung.
Wer sich vorab informieren möchte, fin-
det unter
www.bodenseekreis.de/berufsinfoboerse 
einen Lageplan, das Ausstellerverzeich-
nis, den Flyer sowie eine Übersicht der 
Vorträge.

Dies & Das - kurz notiert

„NOKAN“ – 
Die Kunst des Ausklangs
Einen Kinofilm der besonderen Art bietet 
die Hospizbewegung St. Josef am Diens-
tag, 20. Januar 2026. Beginn der Vorfüh-
rung ist um 18.00 Uhr im Konferenzraum 
des Franziskuszentrums Friedrichshafen. 
Der japanische Film von Regisseur Yojiro 
Takita, Gewinner des Auslands-Oscars 
2009, zeigt die alte japanische Kunst, 
Verstorbene auf ihre letzte Reise vorzu-
bereiten. „Tiefbewegend, humorvoll und 
hinreißend gespielt – Takitas meisterhaft 
musikdurchwehtes Melodram über die 
Macht der Liebe, die Kraft der Familie und 
die Kunst des Abschiednehmens lässt kein 
Auge trocken!“ Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende für die Hospizarbeit wird gebeten. 
www.hospizbewegung-fn.de

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert
Informationen für die Steuererklärung 
Kostenfreie Bescheinigung für Rentne-
rinnen und Rentner 
Viele Rentnerinnen und Rentner sind ver-
pflichtet, eine Steuererklärung abzugeben. 
Dafür erhalten Rentenbeziehende die kos-
tenfreie „Information über die Meldung an 
die Finanzverwaltung“ von der gesetzli-
chen Rentenversicherung. Diese Beschei-
nigung enthält steuerrechtlich relevante 
Beträge für die Steuererklärung, wie die 
Höhe der gezahlten Beiträge zur Kranken- 
und Pflegeversicherung oder die Renten-

höhe für das vergangene Kalenderjahr. 
Erstmaliger Antrag – dann automati-
scher Bezug
Rentnerinnen und Rentner, die diese In-
formation bereits in einem der Vorjahre 
angefragt haben, erhalten diese 2026 au-
tomatisch. Wer die „Information über die 
Meldung an die Finanzverwaltung“ zum 
ersten Mal benötigt, kann diese ganz ein-
fach über die Online-Services der Deut-
schen Rentenversicherung unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/steuer-
bescheinigung anfordern. 
Wer muss überhaupt eine Steuererklä-
rung abgeben?
Diese Frage kann die Deutsche Renten-
versicherung nicht individuell beantworten. 
Genaue Auskünfte darüber geben aber 
Finanzämter, Lohnsteuerhilfevereine oder 
Steuerberater.
Information: Weitere Informationen ent-
hält die Broschüre „Versicherte und Rent-
ner: Informationen zum Steuerrecht“ 
Diese kann auf www.deutsche-rentenver-
sicherung.de herunterladen werden. 

Der „Häfler 
Februar“ im 
Schulmuse-
um: 

Das Museum neu entdecken. 
Im Winter „gehört“ der Bodensee mit all 
seinen Attraktionen ganz den Einheimi-

schen. Das Team des Schulmuseums 
lädt sie alle ein, das Museum und seine 
Vielfalt neu zu entdecken – bei einer Kos-
tümführung, einer Kuratorinnenführung, 
einem Vortrag und einem Workshop. Für 
alle Veranstaltungen empfiehlt sich eine 
Anmeldung per E-Mail an schulmuseum@
friedrichshafen.de oder telefonisch unter 
07541/203-55610.
Am Dienstag, 10. Februar, findet um 19 Uhr 
im Schulmuseum ein Vortrag statt, pas-
send zum neuen Themenraum „Jugend 
unterm Hakenkreuz“: „Kein Recht auf Le-
ben? – Vortrag zur ‚Euthanasie‘ im Boden-
seekreis“. Die Historikerin Katharina Witner 
und der Historiker Karl Alfred Schwaderer 
des ZfP-Zentrums Südwürttemberg zei-
gen dabei auf, wie Kinder und Jugendli-
che aus Friedrichshafen und Umgebung 
in das Visier der nationalsozialistischen 
„Rassehygiene- und Gesundheitspolitik“ 
gerieten. Eintritt: 5 Euro.
Am Dienstag, 17. Februar, kommt um 17 
Uhr wieder ein besonderer Gast ins Mu-
seum: Die Museumsführerin Gerdi Höfer 
zeigt in ihrer Kostümführung: Fräulein Elise 
– Lehrerin der Dorfschule um 1850, war-
um Frauen im 19. Jahrhundert noch eine 
echte Seltenheit im Lehrberuf waren. Im 
authentischen Kostüm der damaligen Zeit 
gibt sie erstaunliche Einblicke in den All-
tag einer Lehrerin und das Schulleben um 
1850. Die Führung dauert ca. 60 Minuten, 
die Führungsgebühr beträgt 3 Euro (mu-
seumseintritt entfällt).
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Gleich am Mittwoch, 18. Februar, lädt dann 
Kuratorin Susanne Appl um 17 Uhr zu einer 
Feierabendführung durch den neuen The-
menraum „Jugend unterm Hakenkreuz“ 
ein. Sie zeigt auf, wie es für Kinder und 
Jugendliche in der NS-Diktatur keine Alter-
native, keine Freiheit gab – und wie stark 
die Lebenswelten der Jugendlichen diktiert 
wurden. Zu dieser Feierabendführung ent-
fällt der Museumseintritt, die Führungsge-
bühr beträgt 3 Euro.
Am Dienstag, 24. Februar, gibt es dann um 
19 Uhr wieder den beliebten Workshop: 
Alte Briefe entziffern – Sütterlin lesen ler-
nen. Museumsführer Martin Kohler erklärt 
die alte Schrift und unterstützt dabei, alte 
Handschriften, zum Beispiel Briefe oder 
Notizen der Großeltern, zu entziffern. Der 
Workshop dauert ca. 120 Minuten, der Ein-
tritt ist frei. Für die Planung ist eine Anmel-
dung wünschenswert.
Offene Führungen finden außerdem an 
statt den Sonntagen, 8. Februar und 22. 
Februar sowie in den Fasnachtsferien am 
Donnerstag, 19. Februar - jeweils um 14.30 
und 15.30 Uhr. Sie sind im Eintritt enthal-
ten. Weitere Informationen finden sich auf 
www.schulmuseum.friedrichshafen.de

Ausstellung in der Bodensee-
bibliothek: Auftanken mit  
„KraftBlüten“
Zwölf großformatige Blütenportraits brin-
gen die Bodenseebibliothek im Stadtarchiv 
zum Leuchten. Die Ausstellung der Fo-
tografiemeisterin Sabine Kunzer kann ab 
sofort bis Mittwoch, 20. Mai während der 
Öffnungszeiten der Bodenseebibliothek 
kostenlos besichtigt werden.
Ob sich das Innerste einer tiefroten Blüte 
zeigt oder die zarte Gestalt einer Pflan-
zenpersönlichkeit fühlbar wird – Sabine 
Kunzer hat Storchschnabel, Zinnie und Co 
künstlerisch in Szene gesetzt und vermit-
telt mit ihren „Kraftblüten“ die Schönheit 
der Blumenwelt.  Wie die floralen Foto-
grafien entstanden sind, erläutert Sabine 
Kunzer in einem Vortrag am Dienstag, 17. 
März, 18.30 Uhr in der Bodenseebibliothek 
im Stadtarchiv.
Eine vorherige Anmeldung zu dem kos-
tenlosen Vortrag von Sabine Kunzer ist im 
Internet unter https://www.vhs-fn.de/pro-
gramm/kurssuche/kurs/Die-Bodenseebib-
liothek-praesentiert-KraftBlueten-Fotogra-
fische-Meisterwerke/NA4300 erwünscht. 
Anmeldeschluss ist Montag, 16.03.2026.
Informationen: Die Bodenseebibliothek 
im Stadtarchiv ist dienstags und mittwochs 
von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr, 
donnerstags von 9 bis 12 Uhr und von 13 
bis 18 Uhr sowie freitags von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet.

„Zeit für mich“ 
– Selbstfürsorge-Gruppe für Erwach-
sene geht im neuen Jahr weiter 
– Es sind wieder Plätze frei
Das Gruppenangebot „Zeit für mich“ der 
Psychologischen Familien- und Lebens-
beratung in Friedrichshafen geht im Janu-
ar 2026 weiter. Es sind wieder Plätze frei. 
Erwachsenen in belastenden Lebenspha-

sen – etwa bei Umbrüchen, Trennungen, 
Verlusten oder ähnlichen Herausforderun-
gen – bietet die Gruppe einen geschütz-
ten Raum für Austausch, Orientierung und 
Stärkung. 
Die Gruppe trifft sich im 14-tägigen Rhyth-
mus, jeweils montags von 15:30 Uhr bis 
17:00 Uhr in den Räumen der Psycholo-
gischen Familien- und Lebensberatung, 
Katharinenstraße 16, FN
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Interessierte können sich für weitere In-
formationen und zur Anmeldung direkt 
an die Beratungsstelle wenden. Nach der 
Anmeldung erfolgt ein Vorgespräch zum 
Kennenlernen.
Kontakt: Psychologische Familien- und 
Lebensberatung
Caritas-Bodensee-Oberschwaben Katha-
rinenstraße 16, FN, Tel. 07541 3000-0
E-Mail 
pfl.friedrichshafen@caritas-dicvrs.de

Gemüse Erntefrisch auf den Tisch – 
Solidarische Landwirtschaft in Rader-
ach nimmt neue Mitglieder auf
Der Verein für Solidarische Landwirtschaft 
in Friedrichshafen-Raderach (kurz Solawi 
Bodensee e.V.) startet in die Gemüse-An-
bausaison 2026/2027. Dabei setzt der Ver-
ein weiterhin fest auf ressourcenschonen-
den, ökologischen Anbau, welcher sich 
am Prinzip der Nachhaltigkeit orientiert. 
Wie auch schon in den vorhergehenden 
Anbaujahren werden samenfeste und zum 
Teil auch alte Gemüse-Sorten angebaut, 
was für eine hohe geschmackliche Viel-
falt auf dem Teller sorgt. Die Gemüseernte 
und -ausgabe an die Mitglieder des Ver-
eins erfolgt ganzjährig wöchentlich gemäß 
dem Motto „Erntefrisch auf den Tisch“. 
Neben Gemüse bietet der Verein auch vie-
le Möglichkeiten zur aktiven Mithilfe auf 
dem Acker sowie ein breites Angebot an 
interessanten Vorträgen zur Weiterbildung.
Wer Lust hat, das regionale, saisonale Ge-
müse des Vereins selbst auszuprobieren ist 
herzlich am 25.01.2026 eingeladen. Um 
14 Uhr findet eine Ackerführung auf dem 
Vereinsgelände an der Fichtenburgstr. 51 
in Raderach statt. Direkt im Anschluss wird 
ab 15 Uhr im Rahmen der Bieterrunde die 
Budgetplanung für die kommende Saison 
vorgestellt. Aus dieser Budgetplanung er-
gibt sich der monatlich für die Mitglieder zu 
entrichtende Beitrag für den Gemüseanteil. 
Der Verein bietet dabei 2 verschiedene An-
teilsgrößen an. Ein normaler Anteil, welcher 
für Familien gut geeignet ist sowie einen 
mengenmäßig reduzierten Anteil für Ein-
zelpersonen. Wer sich nicht direkt für eine 
Vereinsmitgliedschaft entscheiden möchte 
hat im Rahmen eines Probeanteils die Ge-
legenheit das Gemüseangebot 4 Wochen 
unverbindlich zu testen.
Weitere Informationen finden sich auf der 
Homepage des Vereins unter https://www.
solawi-bodensee.de/
 

Lesestüble: Vorlesen und zuhören
Das Lesestüble im Haus Sonnenuhr öffnet 
am Montag, 19. Januar 2026 seine Türen. 
Ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen 
und es werden Geschichten vorgelesen.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kön-
nen in eine Welt voller spannender und 
unterhaltsamer Geschichten eintauchen. 
Ob man gerne zuhört oder selbst vorle-
sen möchte: Im Lesestüble ist jede und 
jeder willkommen. Wer möchte, kann seine 
eigenen Lieblingsgeschichten mitbringen 
und mit den anderen Gästen teilen. In ent-
spannter Runde entstehen so lebendige 
Gespräche und neue Begegnungen. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig – einfach vor-
beikommen.
Für Fragen steht Monica Kleiner, Telefon 
07541 203-53111, E-Mail m.kleiner@fried-
richshafen.de von Dienstag bis Donnerstag 
vormittags und zusätzlich Dienstag nach-
mittags zur Verfügung. Alle Informationen 
zu den Veranstaltungen in der Sonnenuhr 
sind auch im Internet unter www.sonnenuhr.
friedrichshafen.de abrufbar. Das Haus Son-
nenuhr ist eine Einrichtung der Zeppe-
lin-Stiftung der Stadt Friedrichshafen.

Morgenrot - Fachberatungsstelle 
bei sexualisierter Gewalt
Die Fachberatungsstelle ist eine Anlauf- 
und Kontaktstelle für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene, die von sexuellem 
Missbrauch / sexualisierter Gewalt betrof-
fen sind. Angehörige, Vertrauenspersonen, 
pädagogische Fachkräfte und ehrenamt-
lich Tätige erhalten bei uns Beratung und 
Information.
Die Fachberatungsstelle ist für den gesam-
ten Bodenseekreis zuständig.
Karlstraße 41, 88045 Friedrichshafen
Tel: 07541 - 3 77 64 00
Fax: 07541 - 3 77 64 01
Servicezeiten:
Mo bis Do 9 - 12 Uhr, Di + Do 14 - 16 Uhr
Schlachthausstr. 5, 88662 Überlingen
Tel: 07551 - 9 44 47 46
Servicezeiten: Termine nach Absprache
E-Mail: info@beratungsstelle-morgenrot.de
www.beratungsstelle-morgenrot.de

NABU - Wie steht 
es um unsere  
Bäche und 
Flüsse
Die örtlichen NA-
BU-Gruppen laden 

am Freitag den 23.1.2026 zu einem Vor-
trag zum Thema Wie steht es um un-
sere Bäche und Flüsse ein. Ausführlich 
werden die Lebewesen in diesen regiona-
len Gewässern, Lebensbedingungen und 
Gefährdungen wowie der Schadstoffe und 
deren Entfernung -soweit möglich- und 
Maßnahmen zum Schutz vorgestellt. Als 
Referent konnte der Gewässerführer Klaus 
Schneiderhan gewonnen werden.
Die kostenlose Veranstaltung findet im Na-
turschutzzentrum Eriskirch, Bahnhofstraße 
24, 88097 Eriskirch statt, der Beginn ist 
um 19:00 Uhr.
Kontakt: Annette Heeger, Gewässerfüh-
rerin des LUBW, Tel. 0151 19113768 oder 
07542 21278.
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Gelber Sack
Bezirk A: 	 Dienstag, 20. Januar
Bezirk B: 	 Donnerstag, 22. Ja-
nuar

Wichtiger Hinweis: Bereitstellung der Gelben Sä-
cke bis spätestens 6:00 Uhr am Abfuhrtag, jedoch 
frühestens am Vortag! 

Papier, Pappe, Kartonagen
Bezirk A: Dienstag, 10. Februar
Bezirk B: Mittwoch, 11. Februar

Bitte beachten Sie auch die Hinweise 
des Abfallwirtschaftsamtes zur feier-
tagsbedingten Verschiebung bei der 
Bio- und Restmüllabfuhr. 
  
Haben Sie Fragen zur Abfallentsor-
gung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft 
Ihnen gerne weiter, Tel. 204-5199,  
www.abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem
•	 Altglas,
•	 Altkleider + Schuhe,
•	� Altpapier, Pappe + Kartonagen, 

Altmetall,
•	 Altholz,
•	 Elektroaltgeräte,
•	 Gartenabfälle,
•	 Haushaltskeramik und
•	 Verpackungskunststoffe
entsorgt werden.
Außerdem ist die Abgabe von Sperrmüll 
mit Sperrmüllkarte bis 100 kg möglich.

Öffnungszeiten:
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, 
Freitag 14 bis 18 Uhr
Samstag, 9 bis 13 Uhr

 

VERSCHIEDENES

Indiandanceyoga Workshop
Rhythmus-Ausdruck-Tanz-Yoga 

Hotel Gerbe Ailingen, 30.01.2026, um 14 – 16 Uhr, auch ohne 
Tanzerfahrung möglich.

Infos: www.yogakurse-bodenseekreis.de/indian-dance
Lalitha Detiège, Diplomtanzpädagin
 0157 86093058; info@yogakurse-bodenseekreis.de

Novenne zur Hl. Klara,
Zünden Sie an 9 folgenden Tagen eine Kerze an und bringen Sie 2
Anliegen vor, welche unmöglich erscheinen und 1 Anliegen, das am
Herzen liegt. Beten Sie ein "Gegrüßet seist du Maria" u. d. Gebet
"Gütigster Gott, der du die Hl. Klara mit immer währendem Glanz der
Wunder verherrlichtst, verleih uns gnädig dasjenige, das wir durch ih-
re Verdienste vertrauensvoll begehren und durch ihre Fürbitte sicher
erlangen. Durch Christus unseren Herrn." Brennen Sie die Kerze am
9. Tag ab und veröffentlichen Sie diese Nachricht. Die Bitten werden
erhört. P. W.

GESUNDHEIT

Warum klappert der Storch?
Der Weißstorch ist in Mitteleuropa die verbreitetste und bekann-
teste Storchenart. Umgangssprachlich bezeichnen wir ihn auch 
als Klapperstorch. Dieser Name ist bei dem Vogel Programm: 
Durch das Klappern mit dem Schnabel verständigt er sich mit 
seinen Artgenossen. Seine Stimme ist nämlich kaum ausgeprägt. 
Hauptsächlich kommuniziert der Storch mit seinem Partner, mit 
dem er ein Leben lang zusammenbleibt. Sie begrüßen sich mit 
dem typischen Geräusch, wehren damit aber auch Feinde ab, die 
sich dem Nest nähern. In der Balzzeit wird dann besonders viel 
geklappert – erst allein, um den anderen anzulocken, und später 
dann gemeinsam.

© Glawion/DEIKE 752U05U7
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Fürs Klima gehen wir 
an Grenzen.

mpg.de/nachlass

Ihr Nachlass für Grundlagenforschung.
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STELLENANGEBOTE

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Mit über 25 Jahren Markterfahrung finde ich für Sie den perfekten Käufer.

Seriös. Kompetent. Persönlich. Professionelle Bewertung, optimale Vermarktung, 
vorqualifizierte Käufer – für den bestmöglichen Verkaufspreis in kürzester Zeit. 

Ihr Immobilienmakler am Bodensee – www.immobilien-mutzel.de

Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn, 
Tel. 07543-9600650, 0171-8216228, mutzel@immobilien-mutzel.de

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM 
WOCHEN- 
ENDE ZEIT

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

Der Musikverein Ailingen e. V. trauert um sein Ehrenmitglied

Anton Seeberger
der am 15. Dezember 2025 verstorben ist.

Anton trat 1948 als Mitglied in den Musikverein Ailingen e. V. ein. Der Verein 
und seine Mitglieder waren ihm immer eine Herzensangelegenheit, als aktiver 
Musiker, als Mitglied im Vorstand, als passives Mitglied und als Ehrenmitglied. 
Er hat den Verein über Jahrzehnte maßgeblich mitgestaltet. 

Anton war 14 Jahre als Kassier tätig. Für weitere Jahre war er als aktiver und 
passiver Beisitzer im Ausschuss. Insgesamt war er 20 Jahre Mitglied der Vor-
standschaft des Musikverein Ailingen.

Anton war 47 Jahre aktiver Musiker am Schlagzeug, hat auch da für das richtige 
Tempo und den richtigen Rhythmus im Musikverein gesorgt.

Seinen unermüdlichen Einsatz brachte er auch bei der Beschaffung der Fahne 
für den Musikverein Ailingen im Jahr 1996 ein, Anton war hier eine treibende 
Kraft und hat unter anderem die Finanzierung der Fahne ermöglicht. 

Viele Veranstaltungen wären ohne das organisatorische Wirken von Anton nicht 
möglich gewesen, wie z.B. Osterkonzerte, Dorffeste und Silvesterbälle. Aber 
auch Schrott-sammlungen, Kameradschaftsabende, Wanderungen und Ausflü-
ge wurden von ihm vorbereitet und mitgestaltet.

Anton hat die Entwicklung des Vereins auch nach seiner aktiven Zeit jederzeit 
und bis zum Schluss verfolgt, als Zuhörer war er bei möglichst vielen Auftrit-
ten des Vereins vor Ort. Die Musikerinnen und Musiker waren immer bei ihm 
willkommen und er hatte immer ein offenes Ohr für alle Belange des Vereins.

Wir sind dankbar, dass Anton über so viele Jahre hinweg ein prägender Teil 
des Musikvereins Ailingen war. Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Söhnen Franz-
Peter und Herbert sowie der ganzen Familie. Wir werden ihn stets ehrend in 
Erinnerung behalten.

Die Vorstandschaft 
mit den Musikerinnen und Musikern
des Musikvereins Ailingen e. V.

  

 
   

    
   

  

 

 
   

  
 

 
 

    
  

     

   
 

 

 

     

  

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zum 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

Zuverlässige Putzkraft gesucht (Meckenbeuren)
Wir suchen eine zuverlässige, gründliche, deutschsprachige und
freundliche Unterstützung im Haushalt – eine echte Putzfee! Ein-
satzort: Meckenbeuren. Umfang: 1x pro Woche, ca. 3–4 Stunden
Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihren Anruf unter: 
0151 15217712

NACHRUFE

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN



Ailinger Ortsnachrichten Nummer 3

MIETANGEBOTE

Komplettbad aus einer Hand!
DIENSTAG 20.01.2026 um 17 UHR

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

Anmeldung:
zerlaut.de/vortraege
07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de

■   Kostensicher planen und modernisieren
■   Barrierefreie Bäder = Zuschüsse

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

DJ 6tyfour · Wolfgang Aich · Oldieparty
Samstag 24. JAN · 20 Uhr 
Stefan Mitrenga + Jürgen Vischer · Goschamarie
Samstag 7. FEBR · 20 Uhr                  Lesung + Musik
Uli Boettcher · Herr der Zwinge · Comedy
Samstag 28. FEBR · 20 Uhr
Ausstellung Gabriele Wöllhaf · Galerie Mühle
Sonntag 1. MÄRZ  · 14 Uhr · Vernissage
Kulturhaus Mühle Oberteuringen
www.muehle-ot.de
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Dienstag, 20. Januar 2026 
15.00 - 17.30 Uhr

Einladung 
zum
Infonachmittag

St. Elisabeth Realschule
Werastr. 23
D-88045 Friedrichshafen

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall wo wir sind.

Hermann Troll
* 27. Februar 1940   † 05. Januar 2026 

In Liebe nehmen wir Abschied
Deine Ehefrau Ursula
Deine Tochter Martina
Dein Enkel Daniel mit Ana
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 22. Januar 2026 um 10:30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Johannes Baptist Ailingen sta�, anschließend Urnenbeise�ung 
auf dem Friedhof.

VORTRAG:

MITTWOCH
21.01.2026

BEGINN
18:00

MEIN NEUES BAD
von der Planung bis zur Umsetzung - alles aus einer Hand

JETZT PER
QR-CODE
ANMELDEN

N UM
UHR

Otto-Lilienthal-Straße 30
in 88046 Friedrichshafen

Tel: 07541/95990-0
Mail: info@hoermann-fn.de

Nachmieter gesucht
Ailingen Hauptstraße Gewerberäume Laden-, Büro oder Ausstellungs-
räume im Hochparterre 85 m² zzgl. Lagerflächen Kellerraum 50 m² ab
01.04.2026 verfügbar. Mietpreis VB ortsübliche Vergleichsmiete. An-
sprechpartner telefonisch erreichbar unter: 0151 15636064

VERANSTALTUNGEN

TRAUERANZEIGEN GESCHÄFTSANZEIGEN


